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Hallo Fans!

Auf ins MAMAMIA!
Nach jedem Panthers-
Spiel hinein in das
"Zentrum der Nacht"
in Fürstenfeld: ins
MAMAMIA -
www.mamamia.co.at.

Nächste Live-Spiele

Viertelfinale 1:
Donnerstag, 15. April, 19:00 Uhr:
Wels – Traiskirchen

Viertelfinale 2:
Sonntag, 18. April, 18:00 Uhr:
Klosterneub. – Kapfenberg

Offizieller Ausstatter
der Panthers:

Fotos bereitgestellt
von:

sponsored
by

Spielplan Viertelfinale

Jetzt ist es ohnehin allen klar, dass es endlich wirklich
los geht. Da haben sich einige Klubs oft recht und schlecht
durch die Saison geplagt, und die anderen haben schon
ihren Platz an der Sonne fix gehabt. So wie die
Fürstenfelder Panthers. Und das schon die ganze Zeit.
Für die einen ist die Saison nun ausgelitten: Außer Spesen
nichts gewesen! Die anderen fangen erst so recht an.
Was vorher war, ja, was soll man sagen, das waren die
Sparringrunden. Training halt. Und die, die noch dabei
sind, sind jetzt ganz schön durchtrainiert. So wie die
Kanoniere aus dem Burgenland, die uns heute und am
Sonntag im Doppelpack beehren. Die haben heuer so
keine rechte Freunde mit sich selbst gehabt. Zuerst sind
ihnen einige Schlüsselspieler davongegangen. Wer soll

die Hetz auch bezahlen, bei der Wirtschaftskrise. Dann
hat der Trainer nicht gepasst. Dazwischen haben sie die
Fürstenfelder aus dem Cup geworfen, wegen der Hetz.
Dann haben sie erst noch zwei Spieler und einen neuen
Trainer angeschafft. Mit denen sind sie immerhin noch
auf Platz 2 in der M2 gelandet. Zuerst hat man geglaubt,
sie wollen Erster werden. Da haben sie die Piraten und
die Vienna und die Grazer weggeputzt. Dann haben sie
gemerkt, dass sie gegen Gmunden spielen sollen, und
das ist ganz schön weit weg. Da haben sie es sich noch
anders überlegt. Wahrscheinlich wegen dem Cupsieg
gegen die Panthers und weil’s sowieso näher ist. Und so
sind sie jetzt halt da.

1. Fürstenfeld - Oberwart 15.04., 19:00
2. Fürstenfeld - Oberwart 18.04., 16:00
3. Oberwart - Fürstenfeld 22.04., 19:00
4. Oberwart - Fürstenfeld 25.04., 18:00 *
5. Fürstenfeld - Oberwart 28.04., 19:00 *

* falls notwendig
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It`s Play-Off-Time
Jetzt fängt erst die Meisterschaft richtig an, es geht ans
"Eingemachte" oder anders ausgedrückt: "Siegen oder
Fliegen". Drei Siege sind notwendig um ins Semifinale
aufzusteigen. Vom finanziellen Geschäft her, der Wunsch-
gegner, vom sportlichen her gibt es wahrscheinlich zur
Zeit leichtere Gegner im Viertelfinale, aber es ist ja kein
Wunschkonzert und man muß schon die Kirche im Dorf
belassen. Alles andere als der Aufstieg ins Semifinale
wäre eine riesengroße Enttäuschung.

Unsere Nachbarn aus Oberwart haben die H2 souverän
bestritten und hinter St.Pölten den 8. und fürs Viertelfinale
notwendigen Platz erreicht. Inzwischen haben die
Burgenländer sportlich nochmals kräftig nachgelegt und
gleich zwei neue Spieler für die H2 und Viertelfinale
verpflichtet. Unter dem Motto "die letzte Chance nützen"
um die enttäuschende Saison noch zum Guten wenden
zu können, werden die Gunners diese Serie nicht kampflos
überlassen.. Obwohl immer betont wurde, finanziell mit

dem Rücken zur Wand zu stehen, wurde nochmals kräftig
nachgelegt. Ein Pointguard Kevin Parker und ein
Innenspieler Charles Gosa wurde verpflichtet. Letzterer
hat den Platz im Teamkader von Milan Stegnajic
eingenommen, der momentan als Stand-by-Spieler
fungiert.

Die Starting-Five der Oberwarter ist sicher nicht von
schlechten Eltern und kann jeden Gegner schlagen. Ob
jedoch diese "Starting-Five" alleine für eine ganze Serie
ausreicht, bleibt abzuwarten, denn die Bank ist nicht
mehr sehr dicht mit Klassespielern besetzt. Gefährlich
können sie allemal jedem Gegner werden, wenn man
sie spielen und werfen läßt. Aber zum Gewinnen gehören
auch andere Faktoren dazu und Panthers Coach Bob
Gonnen wird sicher die richtige Antwort darauf wissen.
Der neue Modus mit zwei Heimspielen, dann zwei
Auswärtsspielen und wenn nötig das fünfte und
entscheidende Spiel zu Hause sollte den erhofften Vorteil
für die Panthers bringen. Druck ist für beide Mannschaften
da, aber der während der ganzen Saison erkämpfte
Heimvorteil sollte nicht leichtfertig aus der Hand gegeben
werden. In der Play-Off Phase beginnt man bei Null und
das Team, dass jetzt in der alles entscheidenden Phase
sein Können am besten abrufen kann, wird die Serie
gewinnen. Die Qualität des Kaders spricht auf alle Fälle
für die Panthers. Aufruf deshalb an alle Fans: Kommt
zahlreich in die Stadthalle, steht von der ersten Minute
weg hinter dem Team, um die heurigen Mission erfolgreich
erfüllen zu können.

Headcoach Bob Gonnen verlängert
Vertrag
Der erfolgreichste Coach der letzten Jahre in der ABL
verlängert seinen Vertrag beim BSC Raiffeisen Fürstenfeld.
Präsident Harald Fischl und Gonnen einigten sich noch
vor dem Beginn der Play-Offs für eine Vertragsverlängerung
um eine weitere Saison. Dieser Schritt ist die logische
Antwort auf die hervorragende Arbeit des Headcoaches,
der die Stadt Fürstenfeld und seine netten Leute schon
ins Herz geschlossen hat.

Fanartikel für die heisse Phase

Rüsten Sie sich mit Fan-Artikel für die bevorstehende
Play-Offs: Jacken, T-Shirts, Polos.

Legionärs-Quiz, Teil 6: Erkennen Sie die
nachfolgenden 4 Spieler?

Auflösung vom letzten Jump: Corey Billups, Chuck
Moore, Scott Paterson, Matthew Zauner

TEAMKADER OBERWARTTEAMKADER RAIFFEISEN FÜRSTENFELD
Nr Name Pos. Größe Geb. Nat.
4. Nate LINHART F 201 cm 1986 USA
5. Brian HEINLE C 207 cm 1978 BEL
6. Jay YOUNGBLOOD G 195 cm 1984 USA
7. Desmond PENIGAR PF 201 cm 1981 USA
9. Shawn RAY F 194 cm 1980 USA
10. Alexander HEUBERGER F 202 cm 1989 AUT
11. Alexander NUNNER G 190 cm 1985 AUT
12. Steffen LEITGEB G 190 cm 1990 AUT
13. Sebastian GALLWITZ G 193 cm 1986 AUT
14. Christoph POLLER C 200 cm 1981 AUT
15. Jason CHAPPELL C 206 cm 1983 USA
16. Michael TRUMMER G 188 cm 1976 AUT
17. Shelton COLWELL G 201 cm 1980 USA
18. Anthony SHAVIES G 191 cm 1983 USA
19. Lavar Simmons C 202 cm 1983 BAH

Coach: Bob GONNEN, Ass. Coach: Mark HEINRICH
Teamarzt: Dr. Werner Fuchs, Fürstenfeld; Physiotherpeut:
Paul Bacon; Masseure: Walter Posch, Karlheinz
Schirnhofer

Nr Name Pos. Größe Geb. Nat.
4. David HASENBURGER C 206 1990 AUT
5. Jason JOHNSON C/F 202 1977 AUT
6. Lukas LINZER G/F 193 1991 AUT
7. Hannes ARTNER G 185 1984 AUT
8. Johnathan LEVY G/F 191 1982 USA
9. Paul RADAKOVICS G 191 1988 AUT
10. Hannes OCHSENHOFER G 186 1985 AUT
11. Georg FLORIAN G 190 1989 AUT
12. Charles GOSA PF 203 1977 USA
13. Erik FRÜHWIRTH C/F 206 1991 AUT
14. Anthony PAEZ F/C 200 1984 USA
15. Kevin PARKER G 183 1982 USA
15. Filip KRÄMER F 200 1992 GER
17. Chr. OCHSENHOFER G 190 1989 AUT

Coach: Neno ASCERIC
Ass. Coach: Goran PATEKAR


